
Intelligenz -Vlatt
zur La ibacher Z e i t u n g .

N r . 129 . D l n s t a g den 2?. O r t ober 18Ü6.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. t 6 9 l . (2) Nr. 30c)7.

E d i c t .

Von dem Bcznksqenchte der k. k. Staatsberr-
schaft Adelsbelg wild kund gemacht: Es habe über
Einlangen des Mathias Malnenchiisch v. Schcrou-
nitz, die crcculive Fcilbietung der, dem Anton Ko-
uacsch von Großotlok gehörigen, auf 520 fl- l^kl '«
gl'ichüich geschälten, zur k, k, Siaalslierrfchaft Adels-
dcrg «l,K Urb. Nr. »^9 dienstbare Realllät, Haus-
9lr 24 zu Großottok, sannnt An - und Zngehör,
wegen schuldiger l90 fi, c. « <-,. bewilliget, und hie-
zu drei Termine, als: den ersten auf den l2 No-
vember, den zwcilen aus dcn »2. December d. I . ,
und den drillen auf den I I, Jänner 18^7, jedes--
mal um 9 Uhr Vormittag, mit dem Anhänge be-
stimmt, daß diese 3lealitätbei dcr drillen Fcilbieiungs-
lagsatzung auch unicr dem Echätzwcrlhc hintangcge-
ben werden würde.

.<l','' Das Sch.itzui'gsplotocoN, der Grundbuchser»
tract und die öisillNicmsbcdingnisse können zu den
gewöhnlichen Amisstunden hiennnlö eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Adclsbeig am 4. Otto-
ber l ß l 6 .

Z. 1692. (2) Nr. 2865.
E d i c t ,

8>on dem Nezilksgcrichtc der k. k. Slaatsher»,
schaft Adclvbtlg »vnd dck^nnl gcm.lcht! Es l,al?c llbcr
Ansuchen de5 Andlcas Ienko ro» Ode>kosch<n!a, durch
Herrn Dr. Wurzbach, in die erecmk't Feilbieiung
der, dem ^nton liikon ron ebendaselbst gehörigen,
auf 750 fl, (̂  M qeiichtlich geschätzten, zur k. k.
Staatsherrschaft Adrlsberg «ul̂  Urb. Nr. 708 dienst.-
baicn Halddube zu Obclkoscdana sammt An - und
Zugchör, wegen schuldiger 9 l fi. c. ». o. gewilliget,
und hitzu drci Tcnnine, <Us: d,n ersten auf den
3 l . October, den zweiten auf den 90, Novcmbcr
und den drillen au» ten 25. Deccniber d. I . , jrdes-
mal um >0 Uhr Aormitlag «m Orle der Realität
mit dem Anbange bestimmt, daß dicse Realität bei der
dritten Fcilbieiungt'Nigsal-ung auch unlel dem Schatze
werthe hiniangegeben werden wlnde.

Bas Schähungspl0tocvll, der Grundbuchser-
tract urid die i!i<llaiio>lsbedingniffe können zu ten
gcwöh-uichcn Amisstuildcn hicramlb eingesehen werden.

K. Ft. lttezilksgerichl ^ldel5berg'am '̂ 0 ^ep>
lembcr !8<s.

Z. 1688. (?) Nr. 2697-
E d i c t .

Vom k k. Bezirksgerichte Senosetsch wird dem
unbekannt wo befindlichen Andreas Zhehooen und
seinen gleichfalls unbekannten (srben hicmit bekannt
gegeben : Es habe wider sie Mathias Zhehoven von
Gabertsche unterm l . September l, I . , Z. ^69?,
die .Nlage auf Zucikcnnung des Eigeiunuins der, der
Herrschaft Senoseisch «uli Urb. Nr. !̂3Z.!9 dietistba.
rcn, zu Gabcrtsche gelegenen l^4 Hübe samml An-
und Zugchör, angebracht, wo'libcr zum ordentlichen
mündlichen Befahren die Tagsatzung aus dcn 8.
Jänner k I . , früh i) Uhr vor diesem Gerichte an-
geordnet wurde.

Nachdem diesem Gerichte der Autenlhalt der Ge-
klaglen unbekannt lst, und sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend seyn könnten, hat man densel-
ben auf ihre Gefahr und Kosten den Martin Per-
hatiz aus G^berlsche, als Cmator ansznstellen bcfun«
den, mit welchem die aiigebiochle ^cchls'sliche nach
der bcsteheodcn GerichlSordinlng alli'gclragsn wird.

Dessen wliden die Geklagten zu dem Ende er»
innerl, d..mit sie zur gehörigen Zeit allenfalls selbst
dieher zu erscheinen, oder dem ernannten Vertreter
ihre Rcchlsbehclsc an die Hand zu geben, od,r einen
andclll Sachwaller zu bestellen und hierher nam-
haft zu machen wissen mögen, als sonst dieser Ge-
genstand lediglich mit den« Kurator abgethan wcr-
dtn würde.

K. K. Bezirksgericht Senosetsch am I. Sep-
tember 1846.

Z. l699. (3) """ 5
V e r l a u t b a r u n g .

Von der hochfürstlich (5arl Wilhelm v. Auer.
specg'schen Herrschaft Polland, Neustadiler Kreises, in
Unierkrain, wild hiemil bekannt geinacht: daß a,n
28. November lß-Ui, Vo»nnitags ^u den gewöhnli-
chen Amtsstundcn die, am Sache in Tdall näcdst der
(5ulpa gclegene herrschaftliche Mahlmühle. bestehend
aus 3 Obigen, einem Wohnzimmer und einer Kam-
mer, d»e dabei befindliche Sägemühle und Frucht-
stampsc, und das, im Dorfe Gerdenschlag «ul» Haus-
Nr, 13 gelegene hellschaflliche Wohngcbäudc, be-
stehend aus einem Zimmer, Vorhause und sepa«
rat stehendem Keller, auf 3 oder 6 Jahre, vom l .
Jänner 184? angefangen, dem Meistbieter in Be-
stand überlassen werden wird.

Die Lici'alionsbedingnisse, dann das Inventa-
rium über d>e Bestandstücke können in der hiesigen
Amtt-kanzlei, woselbst die Licilauon abgehalten wer-
den wird, einglsebcn werden.

Herrschast Pölland am l6 . October »846.



Z. 1696. (3) E d i c t. " Nr. 1341.
Vor der Bezirksobrigkeit Schneeberg haben nachstehende Militärpstichtige biimen uier Mo«

naten so gewiß zu erscheinen, als sie sonst nach den bestehenden Gesetzcti behandelt werden.

^ G e b u r t s -

Vor - und Zuname ^ A n m e r k u n g.
H Jahr O r t ZZ -'- ' ' ' " -

1 Andreas Verhounik 182ti Babenftld 13
2 Mathias Spech „ Smarata 14 3
3 Johann Millauz „ Grosibcrg I« ^
4 Anton Turk „ Bö'senberg 18 U
5 Balthol. Schrey „ Mctule IN ' "
l) Andre Grcbc>,z „ Topol 13 D̂
!7 Joseph Kraschouz 1825 Großoblak 14 '^
8 Andre Tomz 1^24 Uscheug 35) H.
9 Andre Paltschitsch „ Salleiß 10 ) -Z.

l<> Gregor Tekauz „ Salla 3 V
V, Anton Betschai 1 ^ « Kranizhc I ^
12 Joseph Verditz 1^17 Uscheug I
13 Andreas Hatze „ Podzirku I ^
I-l Matthälis Sakraischeg ^ Neudorf 22 ^_
15) .̂'orenz Lach .. Studenz 18 ^
K l Anton Pt'lscheg „ Skufzhe 5
17 Johann Schwigel „ Raunig 8
18 Lorenz Miheutschitsch I81l5 Vabnapoliza 4 Vom Assentplatze entwichen.
1!» Jacob Baraqa „ Nadleök 35 l
20 ^licas Vatschnig „ Bösenderg 6 > Auf dem Asscntplatz nicht
21 ?lnton Mramor „ Kremenza 3 l̂  erschienen.
22 Matthäus Boucha „ S t . Veith i !

I

Bezirksobrigkeit Schneeberg am 19. October 1846.

E d i c t .
Vor der Bezirksobrigkeit Schnccberg haben nachstehende öandwchrpsiichtige binnen vier

Monaten so gewiß zu erscheinen, als sie sonst nach den bestehenden Gesetzen behandelt werden.

^ G e b r t ö-
R ,
^ V o r - und Zuname >. A n m e r k u n g.
K Jahr O r t ., A Z

1 Jakob Trocha 1825 Babenftld « / . , ^ " ^ ' ^ ,
2 Anton Knafel . Vorstadt Laas 3 ^ l u f ' dem Assentplah mcht
3 Paul Konen 1823 Nadlesk 35 l erschienen.

Bezirksobrigkeit Schneeberg am 19. October 1846.
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3- !6?5. (2) Nr: 25^4.

E d i c t .
Das k. k. Bezirksgericht Prem zu Feisiriz macht

bekannt: Es sey über das Geiuch des Alois Bach.
m.nl!>, als Vogtrepläseiuanten der Psarrtnche S t .
Pelri ?,u Dovncgg, wider Mathias Valllntschiisch
von Wiliiü.qci,, <!<; m»«^. 7. Juli l I . , Z, 185l,
wegen aus dcm w. a. vergleiche vom 5. Ju l i , intab.
26^ October v. I . , schuldige 6« si. 33 kr. c, 8. c., in
die NeaffnmilUllg der rrelntivcn ^eilbi^lnig del, der
gcgn'.'r'schen, zlir Henftbaft Picm «,i!» Ülb. ^<r. 2
dienstbaren, auf 2 ^ l ft ^0 t i , ge»ich!lich geschr-
ien 5.!̂  Mahl- u»d Sägelnüyircalilat lammt An - und
Zugehm grwilliget, und es seyen zu deren Vornah-
me die Tagsatzungen auf den l l) . September, l0.
October Uiw den l2 . ^corcnlbcr l. I , jedesmal Vor--
mittli<is 9 Udr, in lrc^ dcr Realität mit den» Beisätze
aiü'cr.nlntt worden, daß dieselbe dei der eiste» und
zweiten Feilbictung nur um oder über den ̂ chätzungs»
werch, dei der dril l in alier auch unter demselben
hiiltangegrl't'il we«den.

Das Schä!^u,lgsprotocoll, der Grundbuchsex'
tra^r und die ^icttasiunsdrdinqnisse können zu den
gcwölnUickeil Anusslu,!den I'ie^nms cin^eseyrn werden.

K. K. Bezirk5glricht P^m zn Feist>iz am 12.
October I846.

A n m e r k u n g : Bei der eisten und zweilm Feil-
l'ielung har sich lein LttNaitt gemeldet.

E d i c t .
Von dem illyrischen t. k. Oberberg^m'.e und

3)e>g^crichtc wird hieinit detailiu qc»nacht: Es sey
l'ider Annichnr dtn Johann Scheiian von dem lödl.
Magistrate Marburg die executive iUcrstcigerunq des
dem ^orenz Scheri.m ^ehöngen, auf >0,06li sl. ̂ 0 t'r.
(5. M . genchtlick geschätzten ^ Antheile, bei dem
Gleil.'clc> - ll»d Schmcliwerke schwarzen bach I, im
Klagcnfurter'Kreise, ptto. schuldigen 4^,94 fi. 42 kr.
<Z. M . 0. ». <'. bewilliget woldcn.

Zur Vornahme d.escr Feilbietung werden drei
Termine, uud zwar

der erste auf den ^>. November 1846,
' zweite - - 2 l . December » und
" dr»!le < -- 2 l . Ianm'r ^8^?,

mit dem Beisätze bestimmt, daß die gedachten Berg-
und Schmclzwcrks -- Änttieile bei dem ersten und zwei-
ten Termine nur um oder über, nicht aber unter
dem gerichtlichen Echä'^ungswerche werden hintan
qeqebcü werden, u»d eö haben an diesen Tagen die
Kauswstigcn um 9 Uhr Volm^ttags in dcr dicßge,
lichilichen Amtskanzlci zu erscheinen.

Zum Auörusspreisc wird der gclicbtllche Schä't.-
zungswenh pr. l0,^66 fi. ^0 kr. (5- M . angenom-
men, und Jeder der müliciiiren w i l l , hat ein Va-
dium oon »000 fl., entweder im Baren oder in öffent
l^l)cn Fonds - Obligationen zu Handen der Vicita»
Uons.'(Kommission zn cilcgen.

'D ie weiicrn Bcdingnijse, die gerichtliche Schä't.
zung, lo wie der betreffende Bergbuchs - Erlract t'ön»
ncn inzwischen in dcr dießgerichilichcn Registratur
»ingcseben werden.

Klagenfurt am «3. October !846.

Auch nicht zu übersehen!
Die «o8tnu»-attttn des Gefertig-
ten, am Raan, lm l) l . Odlak'schen

Hause Nr. 172.
Der gel)lnsai»sl l,1>iteiz<!chnete, welcher

stch schon dnrch nieyrerc Jahre einer gütiqen
Zun»lc,l,n^ roil ^Zfile dis hocbvelehrlell Pu»
r'llk^ms dewußt >st, oantt »icht nul' innigst fü r '
daü ihm blöhel' geschculte W^hlwoUen, sondern
waal ylermit zugleich die hosilchste B i l t e , iym
dieses noch fernerhin schenken zu wo l l .n .

Zu diesen, E»oe m.lcht er die ergebenste
Anzeige, daß er ftine R c sta u r < : i o n (wel '
che mit jelN'l' in dir Iudenqasse nicht verwech-
selt wel den woll. ' ) neu t l ö f f l u l habe, wobei
er Alles anfdiecell w i r d , diese i m w a h r e n
L ) ! nne deft Wortes, allgemein beliebt;u machen.

(5'r oiccet demnach um einen gütigen Zu«
sptuch, nut d.m B,marken, daß er sich mit
^utt»! Ottränk,» bestens versorgt h^be, und
sowohl für diese, wie uuch für eie Zubereitung
geschmackhaftcr Gp<isen stets die größte Auf-
merksamkeit had^n lverde, von heute an auch
für jene l^. l . Herren Gaste, welche wegen
anstrengenden Arbeiten und Geschäften ein so-
genanntes Gabelfrühstück bedürfen, n»it solchem
in verschiedener Auöwahl zu jeder beliebigen
Stunde versehen seyn werde. Eine gute bür»
fterliche Mittagökost wird jedoch nur in der
Restauration j^lbst billigst veradfolgl.

Indem Gefertigter einem hochverehrten
Publikum s,i„e brscheioeu>< Restauration ehr-
furchtsvollst empfichlt, versichert er zugleich tine
solide Bedienung mtd möglichst billige Preise.

Laiba'ch am !5 October >8'l6.

'Georg H o f f m a n n ,
Gastgeber.

^ ^ 1 6 8 4 , (3) "

Zu beachten!
A n z e i g e .

Nochdem mir der löbl, Stadtmagistrat
das Vü'ä)se<!n,acher- und Vücksenschäfter - Ge-
werbe verliehen ha t , und ich selbes nun aus-
zuüben anfangen werde, so finde ich mich an«
genehm verpflichtet, dieses' Viidcm hohen Adel
und uer»hrul'g6würdlgen Publikum mit der g o
horsamstcn Bl t te anzuzeigen, mich mit recht
vielen und häufigen, in mein Gcwerb citischla-
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gendcn Auftragen, sowohl in neuer Arb t i t als
Reparaturen zu beehlkn, woq^en ick, n,bst be-
ster und piumptt'ster Beo i inunq , dic möglichst
bill.qstel, Pleise odcr Arbeitslohn zu stellen
vclspn'che.

Johann Schassel,
B ü ch sc!, sch ästcr und B ll ch!Vllm »lch c r,
wohnt auf der obern Pollana i>n
Hause d<-6 Ha,,dcl6mallne6 H t l l »

^ ^ ^ ^ ^ Kcrn. Nr . 7«.
Z. l702. (2)

Kundmachung.
Bei einem Doimnlo m Krain

kömmt mit Ende l. I . em Verwal-
tersdlcnst in Erledigung, mit wel-
chem kin Icchresgehalt pr. 200 fl.

und die freie Verpflegung verbun-
den ist. Ledige Bewerber um diesen
Dienstposten, welche sich über ihre
practlschen Kenntnisse in der Oeco-
noime, im Unterthans- und Ver-
rechnunqsfache, und in der Grund-
buchsführung, wie auch über ihre
bisherige Dlenstleistung und Sitt-
lichkeit auszuweisen vermögen, wol-
len sich nut portofreien, gehörig be-
leqten Gesuchen längst bis letzten
November l. I . an dcn Herrn Hof-
und Gerichts-Advocaten Dr. Blas.
Crodatl) in Lalbach wenden.

Lalbach am 20. October 434t).

3. 16S3. (2)

EIN DEPOT
» o n

Bettdecken & Matratzen-Erzeugnissen
befindet sich

in der Schnitt-, Cnrrent- öe Mode-Waren-
Halldlung

am Hauptplatze Nr. 240 in Laibach

zur Brieftaube.
D a s e l b s t b e f i n d e t sich auch

d i e N i e d e r l a g e
der k. k. pliv.

Sonnen- cC l i egensch i r rn -Fabr ik
ti(6

1. Jff. WinUelmann Solm in Wien,


